
Aufgaben und die Stärkung des sozialistischen Bewußtseins der Werktätigen 
entwickelte.

Im Verlauf des Aufbaus des Sozialismus erhielt die Arbeit einen neuen In­
halt. Sie wird zur gemeinsamen Sache aller Mitglieder der Gesellschaft. Dabei 
entwickelt sich der neue, sozialistische Mensch, der den Weg vom Ich zum 
Wir beschreitet und nach den neuen Normen der sozialistischen Moral und 
Ethik handelt. Die persönlichen Interessen werden immer besser mit denen 
der ganzen Gesellschaft in Übereinstimmung gebracht. Ein neuer Menschen­
typ entsteht: der Arbeiter der neuen Zeit. Dieser neue, sozialistische Mensch 
wird in ständiger Auseinandersetzung mit den alten Gewohnheiten und der 
Lebensweise aus der kapitalistischen Zeit sowie mit den Einflüssen der Ver­
gangenheit geformt, die aus Westdeutschland und Westberlin in die DDR 
wirkten.

Die neue Rolle der Arbeiterklasse und die schöpferische Aktivität der 
Volksmassen stellen höhere Anforderungen an die Partei und ihre Mitglie­
der und an die Gewerkschaften als die größte Klassenorganisation der Arbei­
ter. Die Partei muß sich noch enger mit den Massen verbinden, streng die 
Leninschen Normen des Parteilebens in der gesamten Parteiarbeit einhalten 
und einen unversöhnlichen Kampf gegen alle revisionistischen Auffassungen 
und dogmatischen Entstellungen ihrer marxistisch-leninistischen Politik füh­
ren. Mit der zunehmenden Bedeutung der revolutionären Partei der Arbeiter­
klasse wächst auch die Rolle und die Bedeutung jedes einzelnen Parteimit­
gliedes, werden an seine politische und fachliche Bildung, an seine Standhaftig­
keit und an seine Arbeit unter den Massen höhere Anforderungen gestellt. 
Der FDGB entwickelt sich immer mehr zu einer Schule der sozialistischen 
Erziehung. Er erhielt weitreichende Kontrollfunktionen im gesellschaftlichen 
Leben übertragen. Der 5. Kongreß des FDGB im Oktober 1959 beschloß die 
gewerkschaftlichen Aufgaben bei der Organisierung des sozialistischen Auf­
baus, bei der Gewinnung der gesamten Arbeiterklasse für die sozialistische 
Arbeit, das sozialistische Lernen und das sozialistische Leben.

Im Ergebnis der schöpferischen Anwendung des Leninschen Genossen­
schaftsplanes durch die Partei und der Unterstützung durch die Arbeiterklasse 
und den sozialistischen Staat reiften auf dem Lande die Bedingungen für den 
freiwilligen genossenschaftlichen Zusammenschluß aller Bauern in landwirt­
schaftliche Produktionsgenossenschaften heran. Während in den Westzonen 
im Interesse der Bonner Kriegspolitik das größte Bauernlegen in der deutschen 
Geschichte vor sich geht, befreiten sich in der Deutschen Demokratischen 
Republik die Bauern, gestützt auf ihre demokratischen Organisationen und
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